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Schützen feiern ihren Sport 
58. Gauschießen in Gaimersheim im Jubiläumsjahr des Sportschützengaus Ingolstadt 

Von Andrea Reinl 

Gaimersheim - Seit der Wie­
dergründung des Schützengaus 
Ingolstadt sind 75 Jahre vergan­
gen, deshalb stand das 58. Gau­
schießen in Gaimersheim ganz 
im Zeichen dieses Jubiläums. 
Zur Preisverleihung begrüßte 
Gauschützenmeister Günter 
Sedlmayer zahlreiche Schützin­
nen und Schützen sowie die 
Schirmherrin, Gaimersheims 
Bürgermeisterin Andrea Mi­
ckel, und den Stellvertretenden 
Eichstätter Landrat Sven John. 

In seiner Ansprache betonte 
Sedlmayer die besondere Be­
deutung des Wettbewerbs: 
„Sich im fairen Wettkampf zu 
messen und die Verbundenheit 
zum Schützensport zu beurkun­
den, ist für jeden Schützen eine 
Ehre." Gleichzeitig dankte er 
den 538 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, die sich am Gau­
schießen beteiligt hatten. Mit 
Blick auf die rund 12 000 Mit­
glieder des Schützengaus Ingol­
stadt hätte er sich zwar eine 
noch höhere Beteiligung ge­
wünscht, zeigte sich jedoch er­
freut über die hohe sportliche 
Qualität des Wettbewerbs. 
Dank sagte Sedlmayer den eh­
renamtlichen Helferinnen und 
Helfern, den Sponsoren sowie 
dem Schützenverein Hubertus 
Gaimersheim, der seine Schieß­
anlagen für das Gauschießen 
zur Verfügung gestellt hatte. 

In ihrem Grußwort hob And­
rea Mickel den starken Zusam­
menhalt innerhalb der Schüt­
zenvereine und deren großes 
ehrenamtliches Engagement 
hervor. Als sie von Günter 
Sedlmayer gefragt worden sei, 
ob sie die Schirmherrschaft 
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übernehmen wolle, habe sie 
gerne zugesagt. „Es ist eine 
schöne Gelegenheit, meine An­
erkennung und meinen Respekt 
für das große Engagement der 
Verantwortlichen im Schützen­
gau Ingolstadt zu zeigen", be­
tonte die Bürgermeisterin. Die 
Schützenvereine seien ein 
wichtiger Bestandteil der Ge­
meinden. Neben ihrer Rolle als 
sportliche Botschafter weit 
über die Ortsgrenzen hinaus 
pflegten sie wertvolle Traditio­
nen und stärkten den gesell-

schaftlichen Zusammenhalt. 
Sven John überbrachte die 
Glückwünsche des Landlcreises 
zum Jubiläum. Er lobte das viel­
seitige Programm des Festjah­
res, zu dem neben dem Gau­
schießen auch die Bezirkswall­
fahrt am 2. August zur heiligen 
Anna Schäffer nach Mindelstet­
ten sowie weitere Veranstaltun­
gen gehören. „ Verbundenheit 
und Kameradschaft - das sind 
die Werte der Schützen", erklär­
te John. Diese Werte würden 
durch das Schützenwesen im 

gesamten Landlcreis vorbildlich 
gelebt. • 

Im Anschluss nahm Gau­
sportleiter Christian Kistler die 
Siegerehrungvor und gratulier­
te den erfolgreichen Teilneh­
merinnen und Teilnehmern in 
den verschiedenen Klassen und 
Wertungen. Die Schirmherren­
scheibe sicherte sich Erich 
Sporrer (Hubertus Gaimers­
heim) mit einem 3,6-Teiler. Die 
Jubiläumsscheibe ging mit 
einem 12,8-Teiler an Stefanie 
Reio;ner (St~Qerhrä11 ~llff'Pnhn-

fen). Für besonderes Staunen 
sorgte Mia Scheringervon Edel­
weiß Mendorf, die auf der Fest­
scheibe mit einem 1-Teiter den 
ersten Platz belegte und als 
Hauptpreis ein Luftgewehr ge­
wann. 

Bei der Festscheibe Auflage 
gelang Thomas Hofmann von 
der ZSG Bavaria Unsemherm 
das bestmögliche Ergebriis: Mit 
einem 0-Teiler sicherte er sich 
den ersten Platz und durfte als 
Hauptpreis eine Luftpistole 
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